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Einbürgerungstest Simulation
Test 5 von 5 · Bundesland Hessen

33 Fragen · 30 allgemein + 3 Landesfragen · Zum Bestehen: mindestens 17 richtige Antworten

Hinweise: Kreuze bei jeder Frage eine Antwort an. Die richtige Lösung findest du im Lösungsschlüssel am Ende dieses
PDFs. In der echten Prüfung hast du 60 Minuten Zeit.

1  Welches heutige deutsche Bundesland gehörte früher zum Gebiet der DDR?

A)  Brandenburg
B)  Bayern
C)  Hessen
D)  Saarland

2  Wie wird der Beitritt der DDR zur Bundesrepublik Deutschland im Jahr 1990 allgemein genannt?

A)  Europäische Gemeinschaft
B)  NATO-Osterweiterung
C)  Deutsche Wiedervereinigung
D)  EU-Osterweiterung

3  Eine Partei im Deutschen Bundestag will die Pressefreiheit abschaffen. Ist das möglich?

A)  Nein, denn nur der Bundesrat kann die Pressefreiheit abschaffen.
B)  Ja, wenn mehr als die Hälfte der Abgeordneten im Bundestag dafür sind.
C)  Nein, denn die Pressefreiheit ist ein Grundrecht. Sie kann nicht abgeschafft werden.
D)  Ja, aber dazu müssen zwei Drittel der Abgeordneten im Bundestag dafür sein.

4  Was war am 8. Mai 1945?

A)  Tod Adolf Hitlers
B)  Wahl von Konrad Adenauer zum Bundeskanzler
C)  Beginn des Berliner Mauerbaus
D)  Ende des Zweiten Weltkriegs in Europa



5  In Deutschland helfen ehrenamtliche Wahlhelferinnen und Wahlhelfer bei den Wahlen. Was ist
eine Aufgabe von Wahlhelferinnen/Wahlhelfern?

A)  Sie schreiben Karten und Briefe mit der Angabe des Wahllokals.
B)  Sie helfen Kindern und alten Menschen beim Wählen.
C)  Sie zählen die Stimmen nach dem Ende der Wahl.
D)  Sie geben Zwischenergebnisse an Journalisten weiter.

6  Was tun Sie, wenn Sie eine falsche Rechnung von einer deutschen Behörde bekommen?

A)  Ich lege Widerspruch bei der Behörde ein.
B)  Ich lasse die Rechnung liegen.
C)  Ich schicke die Rechnung an die Behörde zurück.
D)  Ich gehe mit der Rechnung zum Finanzamt.

7  Wer bestimmt in Deutschland die Schulpolitik?

A)  die Universitäten
B)  die Lehrer und Lehrerinnen
C)  das Familienministerium
D)  die Bundesländer

8  Wer wählt die Bundeskanzlerin/den Bundeskanzler in Deutschland?

A)  die Bundesversammlung
B)  das Volk
C)  der Bundestag
D)  der Bundesrat

9  Wenn Sie bei einer Bundestagswahl in Deutschland wählen dürfen, heißt das …

A)  aktives Wahlrecht.
B)  aktives Wahlverfahren.
C)  aktive Wahlkampagne.
D)  aktiver Wahlkampf.

10  Eine Gerichtsschöffin/ein Gerichtsschöffe in Deutschland ist …

A)  ein Mitglied eines Gemeinderats.
B)  eine ehrenamtliche Richterin/ein ehrenamtlicher Richter.
C)  eine Person, die Jura studiert hat.
D)  die Stellvertreterin/der Stellvertreter des Stadtoberhaupts.



11  Die deutschen Gesetze verbieten …

A)  Versammlungsfreiheit der Einwohnerinnen und Einwohner.
B)  Ungleichbehandlung der Bürgerinnen und Bürger durch den Staat.
C)  Petitionen der Bürgerinnen und Bürger.
D)  Meinungsfreiheit der Einwohnerinnen und Einwohner.

12  Was ist bei Bundestags- und Landtagswahlen in Deutschland erlaubt?

A)  Man kann durch Briefwahl seine Stimme abgeben.
B)  Man kann am Wahltag telefonisch seine Stimme abgeben.
C)  Der Ehemann wählt für seine Frau mit.
D)  Kinder ab dem Alter von 14 Jahren dürfen wählen.

13  Wer wählt in Deutschland die Abgeordneten zum Bundestag?

A)  die Verwaltung
B)  das wahlberechtigte Volk
C)  die Wirtschaft
D)  das Militär

14  Wie heißt die jetzige Bundeskanzlerin/der jetzige Bundeskanzler von Deutschland?

A)  Ursula von der Leyen
B)  Angela Merkel
C)  Friedrich Merz
D)  Gerhard Schröder

15  An demokratischen Wahlen in Deutschland teilzunehmen ist …

A)  eine Last.
B)  ein Zwang.
C)  ein Recht.
D)  eine Pflicht.

16  Was gehört **nicht** zur gesetzlichen Sozialversicherung?

A)  die Lebensversicherung
B)  die gesetzliche Rentenversicherung
C)  die Arbeitslosenversicherung
D)  die Pflegeversicherung



17  Welche Religion hat die europäische und deutsche Kultur geprägt?

A)  der Islam
B)  der Buddhismus
C)  das Christentum
D)  der Hinduismus

18  In welchem Jahr wurde Hitler Reichskanzler?

A)  1936
B)  1927
C)  1933
D)  1923

19  Was verbietet das deutsche Grundgesetz?

A)  Zwangsarbeit
B)  Militärdienst
C)  Arbeit im Ausland
D)  freie Berufswahl

20  Wer bezahlt in Deutschland die Sozialversicherungen?

A)  nur Arbeitgeberinnen/Arbeitgeber
B)  nur Arbeitnehmerinnen/Arbeitnehmer
C)  alle Staatsangehörigen
D)  Arbeitgeberinnen/Arbeitgeber und Arbeitnehmerinnen/Arbeitnehmer

21  Wie viel Prozent der Zweitstimmen müssen Parteien mindestens bekommen, um in den
Deutschen Bundestag gewählt zu werden?

A)  5%
B)  4%
C)  6%
D)  3%

22  Eine Frau in Deutschland verliert ihre Arbeit. Was darf **nicht** der Grund für diese Entlassung
sein?

A)  Die Frau erledigt private Sachen während der Arbeitszeit.
B)  Die Frau kam oft zu spät zur Arbeit.
C)  Die Frau bekommt ein Kind und ihr Chef weiß das.
D)  Die Frau ist lange krank und arbeitsunfähig.



23  Was für eine Staatsform hat Deutschland?

A)  Fürstentum
B)  Monarchie
C)  Republik
D)  Diktatur

24  Wer wird meistens zur Präsidentin/zum Präsidenten des Deutschen Bundestages gewählt?

A)  eine ehemalige Bundeskanzlerin/ein ehemaliger Bundeskanzler
B)  die/der älteste Abgeordnete im Parlament
C)  die Ministerpräsidentin/der Ministerpräsident des größten Bundeslandes
D)  eine Abgeordnete/ein Abgeordneter der stärksten Fraktion

25  Wann war in der Bundesrepublik Deutschland das "Wirtschaftswunder"?

A)  70er Jahre
B)  40er Jahre
C)  80er Jahre
D)  50er Jahre

26  Deutschland ist Mitglied des Schengener Abkommens. Was bedeutet das?

A)  Deutsche können in viele Länder Europas ohne Passkontrolle reisen.
B)  Deutsche können ohne Passkontrolle in jedes Land reisen.
C)  Deutsche können in jedem Land mit dem Euro bezahlen.
D)  Alle Menschen können ohne Personenkontrolle in Deutschland einreisen.

27  Ab welchem Alter ist man in Deutschland volljährig?

A)  18
B)  16
C)  19
D)  21

28  Ein Ehepaar möchte in Deutschland ein Restaurant eröffnen. Was braucht es dazu unbedingt?

A)  eine Genehmigung einer Partei
B)  eine Erlaubnis der Polizei
C)  eine Gaststättenerlaubnis von der zuständigen Behörde
D)  eine Genehmigung des Einwohnermeldeamts



29  Warum gibt es die 5%-Hürde im Wahlgesetz der Bundesrepublik Deutschland? Es gibt sie, weil
…

A)  die kleinen Parteien nicht so viel Geld haben, um die Politikerinnen und Politiker zu bezahlen.
B)  viele kleine Parteien die Regierungsbildung erschweren.
C)  die Programme von vielen kleinen Parteien viele Gemeinsamkeiten haben.
D)  die Bürgerinnen und Bürger bei vielen kleinen Parteien die Orientierung verlieren können.

30  Wie nennt man in Deutschland ein Verfahren vor einem Gericht?

A)  Programm
B)  Prozedur
C)  Prozess
D)  Protokoll

31  Welche Farben hat die Landesflagge von Hessen?

A)  schwarz-gold
B)  blau-weiß-rot
C)  rot-weiß
D)  grün-weiß-rot

32  Ab welchem Alter darf man in Hessen bei Kommunalwahlen wählen?

A)  18
B)  16
C)  14
D)  20

33  Für wie viele Jahre wird der Landtag in Hessen gewählt?

A)  3
B)  5
C)  4
D)  6



LÖSUNGSSCHLÜSSEL

Einbürgerungstest Simulation 5
Hessen · Richtige Antworten

1. A Brandenburg

2. C Deutsche Wiedervereinigung

3. C Nein, denn die Pressefreiheit ist ein Grundrecht. Sie kann nicht abgeschafft werden.

4. D Ende des Zweiten Weltkriegs in Europa

5. C Sie zählen die Stimmen nach dem Ende der Wahl.

6. A Ich lege Widerspruch bei der Behörde ein.

7. D die Bundesländer

8. C der Bundestag

9. A aktives Wahlrecht.

10. B eine ehrenamtliche Richterin/ein ehrenamtlicher Richter.

11. B Ungleichbehandlung der Bürgerinnen und Bürger durch den Staat.

12. A Man kann durch Briefwahl seine Stimme abgeben.

13. B das wahlberechtigte Volk

14. C Friedrich Merz

15. C ein Recht.

16. A die Lebensversicherung

17. C das Christentum

18. C 1933

19. A Zwangsarbeit

20. D Arbeitgeberinnen/Arbeitgeber und Arbeitnehmerinnen/Arbeitnehmer

21. A 5%

22. C Die Frau bekommt ein Kind und ihr Chef weiß das.

23. C Republik

24. D eine Abgeordnete/ein Abgeordneter der stärksten Fraktion

25. D 50er Jahre

26. A Deutsche können in viele Länder Europas ohne Passkontrolle reisen.

27. A 18

28. C eine Gaststättenerlaubnis von der zuständigen Behörde

29. B viele kleine Parteien die Regierungsbildung erschweren.



30. C Prozess

31. C rot-weiß

32. A 18

33. B 5
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